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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.252,86 -0,45 % +0,03 % Rendite 10J D * -0,55 % -3 Bp Dax-Future * 13.257,50
MDax * 29.287,18 +0,15 % +3,44 % Rendite 10J USA * 0,92 % -2 Bp S&P 500-Future 3664,60
SDax * 13.842,62 -0,07 % +10,64 % Rendite 10J UK * 0,36 % -2 Bp Nasdaq 100-Future 12505,75
TecDax* 3.085,33 -0,30 % +2,33 % Rendite 10J CH * -0,53 % -1 Bp Bund-Future 175,11
EuroStoxx 50 * 3.517,10 -0,12 % -6,09 % Rendite 10J Jap. * 0,03 % -0 Bp VDax * 23,25
Stoxx Europe 50 * 3.066,75 -0,30 % -9,88 % Umlaufrendite * -0,53 % +0 Bp Gold ($/oz) 1842,40
EuroStoxx * 391,51 -0,12 % -3,08 % RexP * 498,75 +0,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 49,11
Dow Jones Ind. * 29.969,52 +0,29 % +5,01 % 3-M-Euribor * -0,53 % -0 Bp Euro/US$ 1,2152
S&P 500 * 3.666,72 -0,06 % +13,49 % 12-M-Euribor * -0,49 % -0 Bp Euro/Pfund 0,9032
Nasdaq Composite * 12.377,18 +0,23 % +37,94 % Swap 2J * -0,53 % -2 Bp Euro/CHF 1,0821
Topix 1.775,94 +0,04 % +3,13 % Swap 5J * -0,46 % -1 Bp Euro/Yen 126,25
MSCI Far East (ex Japan) * 636,49 +0,85 % +15,16 % Swap 10J * -0,25 % -2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 66,78
MSCI-World * 1.965,05 +0,02 % +9,18 % Swap 30J * 0,01 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 07.12.2015 - 18.02.2021 (GMT)
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Daily Gold (Quelle: Reuters) 07.12.2015 - 01.03.2021 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 04. Dez (Reuters) - In Erwartung der US-Arbeitsmarktdaten wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag kaum verändert starten. Am Donnerstag hatte er 

unter anderem wegen der aktuellen Stärke des Euro 0,5 Prozent auf 13.252,86 Punkte verloren. Die 

schwindende Wettbewerbsfähigkeit europäischer Waren auf dem Weltmarkt durch die Aufwertung 

der Gemeinschaftswährung wird den heimischen Börsen Experten zufolge noch eine Weile zu schaf-

fen machen. Ein Ende der Euro-Stärke sei nicht in Sicht, weil durch die Aussicht auf eine Erholung 

der Weltwirtschaft dank der Marktzulassung von Coronavirus-Impfstoffen die Attraktivität des Dollar 

als "sicherer Hafen" schwindet. Parallel dazu scheint Bewegung in den Streit um ein weiteres staatli-

ches Hilfspaket für die US-Wirtschaft zu kommen. Dies könnte nicht nur das Wachstum, sondern 

auch die Inflation befeuern. Vor diesem Hintergrund warten Investoren besonders gespannt auf die 

US-Beschäftigtenzahlen. Sollten sie enttäuschen, steigt der Druck auf die Politik in Washington, der 

Konjunktur schnell und entschieden unter die Arme zu greifen. Außerdem verfolgen Börsianer auf-

merksam die Brexit-Verhandlungen, die knapp eine Woche vor dem nächsten EU-Gipfel in einer 

kritischen Phase sind. Ohne Einigung auf ein Handelsabkommen droht zum Jahreswechsel die 

Einführung gegenseitiger Zölle. 

In der Hoffnung auf eine rasche Genesung der US-Wirtschaft von der Coronavirus-Pandemie stiegen 

weitere Anleger in den dortigen Aktienmarkt ein. Ein Bericht über gekappte Produktionsziele für den 

Impfstoff der deutschen Firma BioNTech und ihres US-Partners Pfizer machten am Donnerstag die 

anfänglichen Gewinne der Wall Street aber teilweise wieder zunichte. Der US-Standardwerteindex 

Dow Jones und der technologielastige Nasdaq schlossen jeweils etwa 0,3 Prozent im Plus. Der breit 

gefasste S&P 500 gab minimal nach. Zuvor hatten die beiden Letzteren neue Bestmarken markiert. 

Dem "Wall Street Journal" zufolge halbierte Pfizer wegen Problemen mit der Qualität von zugeliefer-

ten Grundstoffen sein Produktionsziel für den Corona-Impfstoff. 

Die Hoffnung auf ein umfangreiches Hilfspaket für die US-Wirtschaft hat zum Wochenschluss für 

Kauflaune an den asiatischen Aktienmärkten gesorgt. Der MSCI-Index für die asiatischen Aktien 

ohne Japan legte zu. In Tokio notiert der 225 Werte umfassende Nikkei derzeit auf dem höchsten 

Niveau seit fast drei Jahrzehnten. Das nutzten Anleger zum Wochenschluss für Gewinnmitnahmen, 

das Barometer ging 0,2 Prozent schwächer bei 26.751,24 Punkten aus dem Handel. 

Wirtschaftsdaten heute 

DE: Auftragseingang Industrie (Okt) 

GR: BIP (Q3) 

USA: Handelsbilanz, Auftragseingang 

Industrie (Okt), Beschäftigte non farm, 

Arbeitslosenquote, Stundenlöhne (Nov) 

 

Unternehmensdaten heute 
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weitere wichtige Termine heute 
-/- 

in
 P
ro
z
e
n
t 



S Sparkasse  Research 

KölnBonn Börse am Morgen 

 

 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
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